
 

 

 

S o z i a l d e m o k r a t i s c h e  P a r t e i  D e u t s c h l a n d s  

L a h n s t e i n  -  S t a d t r a t s f r a k t i o n  

            

       
  Lahnstein, den 18.05.2020 

Herrn 
Oberbürgermeister 
Peter Labonte 
Kirchstraße 1 
56112 Lahnstein 
 
 
 
 
 
Antrag  
Beschlussfassung zur Einführung wiederkehrender Straßenausbaubeiträge 
hier: Änderung der Ausbaubeitragssatzung der derzeit gültigen Fassung 
 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Peter Labonte, 

 

mit den Stimmen der Regierungskoalition aus SPD, FDP und Bündnis 90/Die Grünen hat der 

Landtag am 30.04.2020 die Änderung des Kommunalabgabengesetzes beschlossen. 

Damit wurde die Erhebung einmaliger Straßenausbaubeiträge abgeschafft und durch 

wiederkehrende Beiträge ersetzt.  

Das Gesetz tritt am 1. Januar 2021 in Kraft. Zudem unterstützt das Land die Kommunen 

finanziell und juristisch bei dem durch die Umstellung entstehendem Verwaltungsaufwand. 

Kommunen, die ab dem 1. Februar 2020 entsprechend ihre Satzungen ändern, werden in den 

kommenden drei Jahren - also 2021, 2022 und 2023 - eine finanzielle Unterstützung von 

pauschal fünf Euro je betroffenen Bürger bekommen. 

Die SPD Fraktion begrüßt diese Beschlussfassung ausdrücklich und verweist in diesem 

Zusammenhang wiederholt auf ihren Antrag zur Einführung wiederkehrender Ausbaubeiträge 

aus dem Jahr 2014. Damals wie heute und gewiss auch künftig werden die wiederkehrenden 

Straßenausbaubeiträge sozialverträglicher als die einmaligen sein. Aus unserer Überzeugung 

sind die wiederkehrenden Beiträge sozial verträglich, fair und gut planbar.  

 

Da für die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses, also spätestens zur Sitzung 23.06.2020 

eine Klausurtagung „wiederkehrende Straßenausbaubeiträge“ geplant ist, beantragen wir die 

entsprechende Änderung der kommunalen Straßenausbau-Satzung als Beschluss fassenden 

Tagesordnungspunkt in der darauffolgenden Ratssitzung. 

Mit freundlichen Grüßen  

Gabi Laschet-Einig, Fraktionsvorsitzende 


